




KGreil verſchiedentlich befunden
worden daß wegen extradition der
Acten und Ablegung der Appellation-Eyde/
die Gemeinen Veſcheide dieſes Konigl. Preußiſ. OberAp

pellations- Gerichts!tmgleich wollen gedeutet oder gar5

von denen Partheyen aif Vrißbruuch gezogen und aus Au 0

gen geſetzt werden ſolches aber keinesweges zu geſtatten und
18

allerhochſten Nahmens Sr. Kqonigl. Majeſtat deßhalb an
24die hieher reſlortirende Provintzien fol—

5gendergeſtalt reſcribiret.

Smnach bey Wnſerm SoberAp
pellations- Gericht eine zeither wahrgenom

men worden wie daß die Acta primæ In-
ſtantiæ bey einigen Jinlicüis verſchloflen beh andern

aber ſonderlich inferioribus manchmahl offen denen Par

theyen ausgeantwortet und von denenſelben dergeſtalt alhier

eingebracht worden einige Jucicia auch zu ihrem Behelff

den 12, Art! des Gemeinen Geſcheides bey Unſerm Ober

Appellations- Gericht allegiren wollen hieraus aber

manche confuſiones, protractiones und andere

mehrere



mehrere ſchadliche Polaen entſtehen; Jls haben Wir zur
Beforderung der Juſtit?, nohtig zu ſeyn erachtet ſotha—

nen 12. Art. dahin zu declariren daß keine Acta pri-

mæ lnſtantiæ mehr forthin denen Partheyen extra-
diret ſondern von verpflichteten Cantzley-oder Gerichts

Bedienten auf die Woſt abgegehen von denen Partheyen
aber nur das Porto bezahlet werden ſoll.

Ferner wollen Wir auch daß bey Rblegung der

Appellations-vder Supplications-Eyden Unſerm
Gemeinen Beſcheide .XI. gemaß ſothane Eyde von de

nen Wartheyen in Werſon abgenommen und niemanden
in animam alterius zu ſchweren geſtattet deßglei
chen auch keine andere dann in Unſeren Landen und Pro-

vintzien ordentlich recipirte Advocati admitti-
ret werden ſollen dergeſtalt daß wann gleich vorgegeben

wurde daß ein Außwartiger Schedulam appella-
tionis oder Supplicationis zu concipiren ſich an
gemaſſet habe dennoch nichts  ſo nicht von einem reci-

pirten Advocato concipiret oder wenigſtens re-
Viciret angenommen werden auch kein anderer dann

der den Libellum unterſchrieben und recipiret iſt den

Eyd ablegen oder dafur angeſehen werden ſoll.

KRWir befehlen Euch dahero hiermit allergnadigſt und

ernſtlich bey denen Kantzelehen und Untergerichten die

Ver



Verſehung und Verfugung zu machen daß dieſer Anſerer
allergnadigſten Berordnung wegen Einſendung der Acten

und Abnehmung der Eyde von recipirten Advoca-
tis genau nachgelebet und unter keinerley Vorwandt

demſelben contraveniiret werde. Berlin den 8.

Junün1723.

Go wird ſolches hiermit zu jedermanns Wiſſen
ſchafft gebracht /um ſich darnach gehorſamſt zu achten.
Berlin den 29. Julii 1723.

Fodniglich-Preußiſch. Sber
Appellations. Serichts verorduete

Præſident und Geheimte
Jahte.
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